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Rathaus geschlossen
Am Mittwoch, den 18.06.2025, und Freitag, den 20.06.2025, sind
diverse Stellen der Gemeindeverwaltung Much aufgrund des Betriebs-
ausfluges und eines Brückentages geschlossen!
Am Mittwoch, den 18.06.2025, sind
das Rathaus, die Tourist-Information und die Kindertagesstätte in
Wellerscheid aufgrund des Betriebsausfluges der Belegschaft geschlos-
sen.
Am Freitag, den 20.06.2025, stehen die MitarbeiterInnen aufgrund des
Brückentages in folgenden Einrichtungen nicht zur Verfügung:
• Rathaus
• Jugendzentrum
• Kindertagesstätte in Hetzenholz
Kindertagesstätte in Wellerscheid
Unter der Rufnummer 0800 - 6 48 48 48 ist der Notdienst der Gemein-
dewerke -Wasserversorgung- zu erreichen und bei technischen Stö-
rungen im öffentlichen Abwassernetz ist unter der Rufnummer 0800 - 7
76 66 55 die Wasserleitstelle des Aggerverbandes zu erreichen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Als Pflegefamilie Kindern
ein Zuhause geben
Infoabend für Interessierte
im Rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreis (an) - Kinder brauchen ein liebevolles und verlässli-
ches Zuhause. Wenn aber die leiblichen Eltern nicht ausreichend für
ihre Kinder sorgen können, benötigen diese entweder zeitweise oder
auf Dauer Menschen, die ihnen ein neues Zuhause geben, in dem sie
Geborgenheit, Erziehung und Förderung erfahren.
Dies können Paare mit oder ohne eigene Kinder oder Einzelpersonen
aller Kulturkreise sein, die Verständnis und Toleranz für die besondere
Lebenssituation von Pflegekindern haben, geduldig, einfühlsam und
verständnisvoll sind und mit der Familie des Pflegekindes sowie dem
Jugendamt zusammenarbeiten wollen.
Die Kooperationsgemeinschaft Vollzeitpflege der rechtsrheinischen
Jugendämter im Rhein-Sieg-Kreis sucht Interessierte, die sich vorstel-
len können, diese Aufgabe zu übernehmen. Personen, die in den
Städten, Bad Honnef, Hennef, Königswinter, Lohmar, Niederkassel,
Sankt Augustin, Siegburg, Troisdorf oder in den Gemeinden Alfter,
Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth, Swisttal, Wacht-
berg und Windeck wohnen, sind zu einem Informationsabend eingela-
den.
Dieser Infoabend bietet die Gelegenheit, sich erst einmal unverbind-
lich damit auseinander zu setzen, welche Voraussetzungen erfüllt sein
müssen und welche Unterstützung, Beratung und Qualifizierung Pfle-
geeltern erhalten.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 1. Juli 2025, von 19:30 Uhr bis
21:00 Uhr in der Stadtbibliothek Troisdorf, Kölner Straße 69-81, statt.
Der Zugang ist über den Haupteingang Fußgängerzone möglich. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen steht Simone Brede unter 02241 13-2070 oder
simone.brede@rhein-sieg-kreis.de zur Verfügung.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Dorfflohmarkt in Much-Hevinghausen
Am 15.06.2025 findet in Much-Hevinghausen der diesjährige Dorffloh-
markt statt. Alte Schätze suchen neue Besitzer. Wir freuen uns, wenn

wir in der Zeit von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr viele Besucher an unseren
Ständen begrüßen dürfen.
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Der Malworkshop der
STIFTUNG MUCH ist ein jährliches Highlight

Die Malgruppe bei der Arbeit. In diesem Jahr sind es sechs Teilnehmer.Die Malgruppe bei der Arbeit. In diesem Jahr sind es sechs Teilnehmer.Die Malgruppe bei der Arbeit. In diesem Jahr sind es sechs Teilnehmer.Die Malgruppe bei der Arbeit. In diesem Jahr sind es sechs Teilnehmer.Die Malgruppe bei der Arbeit. In diesem Jahr sind es sechs Teilnehmer.

Seit 2020 heißt es in der Malwerk-
statt (von Friedhelm Schlimbach)
„farbenfroh und inklusiv“. Zu Leb-
zeiten hat Friedhelm Schlimbach
in seinem Garten-Atelier ein Pro-
jekt geschaffen, das alljährlich von
Menschen mit Beeinträchtigung
begeistert angenommen wird. Die
STIFTUNG MUCH hat die finanzi-
elle Unterstützung übernommen.
Inzwischen führen Klara und Mar-
tin Decker diesen Malworkshop
weiter. Auch Hildegard Langen und
Vorstandsmitglieder der Stiftung
begleiten die Kurse. Zum Teil be-
nötigen die Maler und Malerinnen
eine intensive Betreuung.
Kürzlich starteten wir mit dem Pro-
jekt 2025. Die Wiedersehensfreu-
de war bei allen Beteiligten groß.
Auch die neuen „Künstler“ wur-
den herzlich begrüßt und sogleich
in die Malgruppe integriert. Der
Regen ließ nur die Arbeit im Ate-
lier zu. Dem Wetter zum Trotz lau-
tete das Thema: Mohnblumen auf
einer Sommerwiese. Mit großem
Eifer und Spaß griffen die Male-
rinnen und Maler zu Pinsel und
Farbe.
Am Ende strahlten alle Gesichter
mit den Mohnblumen um die Wet-
te. Für die Teilnehmer war klar:

„Nächste Woche sind wir wieder
dabei!“ Hoffentlich können die
nächsten Termine bei Sonnen-

schein und dann im Freien, im
Garten-Atelier, stattfinden.
Für den Vorstand der STIFTUNG

MUCH steht fest: „Ein solch be-
eindruckendes Projekt werden wir
auch weiterhin finanzieren.“

Fundamt

Unterstützen Sie die Demokratie
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Kommunalwahlen am 14. September gesucht!
Für die Kommunalwahlen sind
Wahlvorstände in die 14 Stimm-
bezirken sowie in 7 Briefwahlbe-
zirken zu berufen. In den Wahllo-
kalen werden insgesamt rund 170
Personen für die ordnungsgemä-
ße Durchführung der Wahlen sor-
gen.
Die Wahlvorstände sind in der
Regel mit wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürgern der Gemein-
de Much besetzt. Ein Wahlvor-

stand hat die Aufgabe, im Wahllo-
kal den ordnungsgemäßen Ablauf
der Stimmabgabe zu überwachen
und das vorläufige Wahlergebnis
zu ermitteln.
In den Briefwahlbezirken findet
ab 15 Uhr die Vorbereitung zur
Auszählung der eingegangenen
Briefwahlunterlagen statt.
Die Kommunalwahlen finden am
14. September 2025 statt. Sollte
ein Kandidat der Bürgermeister-

wahl sowie der Landratswahl nicht
die erforderliche Mehrheit erhal-
ten, so findet am 28. September
2025 die Stichwahl statt.
Voraussetzung für die Tätigkeit
in einem Wahlvorstand ist die
Wahlberechtigung, d. h. man muss
am Wahltag mindestens 16 Jahre
alt sein und die deutsche Staats-
angehörigkeit oder die eines der
übrigen Mitgliedstaaten der Eu-
ropäischen Union besitzen.

Für die Tätigkeit im Wahlvorstand
gewährt die Gemeinde Much als
Dankeschön eine Aufwandsent-
schädigung von 50,00 Euro.
Wenn Sie Interesse haben, uns
bei den Kommunalwahlen zu un-
terstützen, dann melden Sie sich
bei Gaby Hofsümmer, Tel.: 02245 -
68 76, E-Mail: wahlen@much.de
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Gaby Hofsümmer

Folgende Gegenstände wurden als
Fundsache abgegeben bzw. ge-
meldet:
1. Röntgengerät Fundort: Sport-

platz

Fundsachen der letzten 3 Monate
können Sie auch im Internetange-
bot der Gemeinde Much unter
www.much.de nachlesen. Für die
Herausgabe von Fundsachen gilt

grundsätzlich, dass das Eigentum
an den entsprechenden Gegenstän-
den nachgewiesen werden muss.
Weitere Informationen werden
natürlich auch telefonisch erteilt

unter: 02245 / 68-20, 68-52 oder
68-62 (Bürgerbüro).
Much, den 10.06.2025
Im Auftrag
Stefan Mauermann
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Gemeinsam Aktiv sein für alle ab 55 Lebensjahren.

Jugendfeuerwehr Much
Pfingsteiersingen, Spenden und Vogelschutz

Technik und Bauern Museum Berzbach
Bergbau in der Region MUCH

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Die ZWAR Gruppe Much, besteht
seit Mitte 2018, stellt sich
nochmals vor:
Z W A R (zwischen Arbeit und Ru-
hestand) wurde vor ca. 40 Jahren
gegründet. Ziel ist es, Menschen
vor dem Eintritt in den Ruhestand
und danach eine Perspektive zu
bieten und die neugewonnene
Freizeit mit netten Leuten gemein-
sam zu gestalten.
ZWAR Gruppen sind unabhängi-
ge, soziale Netzwerke, ohne Vor-
stand, ungebunden und freiwillig.
Sie bestehen schon in vielen Städ-
ten und Gemeinden, oder entste-
hen neu.

Jeder ist herzlich willkommen,
seine kreativen Vorschläge und
Ideen einzubringen und das
bereits vorhandene Programm zu
erweitern.
In Much existieren bereits eine
Kegel- und Spielegruppe. Außer-
dem haben wir unter Anleitung
eine Paar-Tanzgruppe (Disco-Fox
u. ä.).
Einmal im Monat Stammtischtref-
fen, wo gemeinsame Aktivitäten
wie Wandern, Radfahren, Pick-
nick, Besuche mit Gleichgesinn-
ten von div. Aufführungen z.B.
Kino, Musikevents u.v.m. bespro-
chen werden.

Informationen werden in Whats-
App Gruppen ausgetauscht.
Alle, die sich einbringen, machen
das ehrenamtlich, mit viel Freude
und Engagement für eine gemein-
same „Freizeitausfüllung“.
Es gibt kkkkkeineneineneineneineneinen Vereinszwang und
keinenkeinenkeinenkeinenkeinen Mitgliedschaftsbeitrag!
Haben wir Interesse geweckt,
dann melde dich gerne bei Beate
Schwamborn unter 0170 4301912,
auch per WhatsApp oder bei Bea-
te Heil unter 02245 618226, hier
läuft bei Abwesenheit der Anruf-
beantworter, auf dem du deine
Nachricht hinterlassen kannst.
Trau dich, denn das Leben kann

nur reicher werden und es gibt
nur Gewinner für und mit einer
gemeinsamen Zeit.
Wir freuen uns auf dich, neue
Menschen mit gleicher Gesinnung
bei uns aufzunehmen und kennen
zu lernen.

Seit dem 25. Mai 2025 ist die Aus-
stellung Bergbau in der Region
Much im Technik- und Bauernmu-
seum eröffnet.
Es ist uns eine Freude zu sehen, wie

sich Besucher aus NAH und FERN
über diese Ausstellung freuen, und
diese mit großem Interesse bestau-
nen und bewundern, und auch wert-
schätzen, was für viele Arbeit in

solch einem Projekt steckt.
Sie haben noch bis zum 22. Juni
2025 jeden Freitag, Samstag und
Sonntag von 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr die Möglichkeit die Ausstel-

lung zu besuchen.
Besondere Öffnungszeiten für
Gruppen und Schulklassen gerne
nach telefonischer Vereinbarung
unter 02245-4623.

Am Pfingstsamstag zogen wir
wieder durch die Mucher Straßen
um die alte Tradition des Pfings-
teiersingens zu pflegen. Angefan-
gen haben wir traditionell beim
„elektrischen Jupp“ und das letz-
te Lied erklang bei Uschi und
Franz Baulig. Im Anschluss daran
wurden natürlich noch die Eier im
Feuerwehrhaus gebraten und ver-
speist. Wir danken ganz herzlich
allen Spendern und freuen uns
schon sehr auf`s nächste Jahr.
Es gab auch erneut Freunde und
Gönner die uns mit einer Spende
bedacht haben. An dieser Stelle
möchten wir der Fa. BMV-Bender
Medical Vertrieb GmbH und Ma-
ria Hoffmann ganz herzlich für ihre
Unterstützung danken. Alle Ju-
gendlichen und Betreuer haben
sich außerordentlich hierüber ge-
freut. Da wir keinerlei Mitglieds-
beiträge erheben und auch sonst
keine Einnahmen haben, freuen
und bedanken wir uns sehr, für
die tolle finanzielle und materiel-

le Unterstützung.
In den Osterferien nahmen wir an
einem gemeinsamen Projekt der
Jugendfeuerwehr NRW und der
Stiftung für den Schutz und Erhalt

unserer heimischen Vogelarten
(„Flügelschutz in Aktion“) teil. Hier
sollen die Jugendlichen für den
Artenschutz sensibilisiert und ak-
tiv eingebunden werden. Wir bau-

ten einige Nistkästen zusammen
und hingen diese in unserer Ge-
meinde auf.
Bis bald, Ihre/Eure Jugendfeuer-
wehr Much
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Birrenbachshöhe 81 · 53804 Much
Telefon: 0 22 45 - 59 36

www.bsh-hupperich.de

Unglaublich, aber wahr unsere Firma gibt’s schon 25 Jahr(e)

Dafür bedanken wir uns herzlich bei unseren Kunden und laden Euch ein, mit uns 

anzustoßen                        am 21.6.2025, ab 15.00 Uhr, Grubenwall 6, Ruppichteroth.

Unglaublich, aber wahr unsere
Firma gibt es nun schon 25 Jah-
re, stellt Werner Hupperich, Ge-
schäftsführer der Firma BSH Bau
& Service Hupperich, kopfschüt-
telnd fest. Wo ist nur die Zeit
geblieben? Im Jahr 2000 hat er
die Firma gegründet, mit einem
Mercedes Vario, gut mit Werk-
zeugen und Maschinen ausge-
stattet, und dem kleinen Lager
seines verstorbenen Vaters in
Much-Birrenbachshöhe. Schnell
kamen 2 Mitarbeiter hinzu und
Kunden beauftragten die Firma,
da sie Werner Hupperich und
seine über 20-jährige Berufser-
fahrung kannten. 2005 wurde
dann die Lagerhalle in Ruppich-
teroth notwendig, um Geräte und
Maschinen unterzubringen. Mit
viel persönlichem Engagement
und Leidenschaft fürs Bauen
wurden über die Jahre viele Pro-
jekte bearbeitet und vor allem
die komplizierten und heraus-
fordernden Baumaßnahmen ha-
ben für ihn den besonderen Reiz.
Da das Unternehmen nicht nur
für den Neubaubereich die Roh-
bauarbeiten durchführt, sondern
auch Bestandsbauten durch ei-
nen Anbau erweitert, oder Um-
bauarbeiten ausführt, Kernsa-

nierungen von Bauernhöfen und
Abdichtungsarbeiten anbietet,
hat es in den 25 Jahren nie an
Arbeit gemangelt. Man konnte
sich stets auf die Marktbedürf-
nisse einstellen. Aber viel Arbeit
will auch bewältigt werden und
das funktioniert nur, wenn man
qualifizierte, motivierte, zuverläs-
sige Mitarbeiter hat, die wesent-

lich zum Erfolg des Unternehmens
beitragen. Als familiengeführtes
Unternehmen arbeitet man über
die Jahre hinweg mit max. 10 Per-
sonen verteilt auf verschiedene
Baustellen. „Klein aber fein!“ So
die Devise von Werner Hupperich.
Der persönliche Kontakt zu den
Kunden ist ihm besonders wich-
tig. Aber auch hier werden Fach-

kräfte gesucht, die das BSH-
Team unterstützen. Stolz berich-
tet er, dass beide Söhne im Un-
ternehmen mitarbeiten und man
dabei ist, die Weichen für die
nächste Generation zu stellen, um
als innovatives, nachhaltiges, mo-
dernes Unternehmen, Qualität am
Bau zu bieten. Auf in die Zukunft
für die nächsten 25 Jahre.

Anzeige
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Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub der ortsansässigen
Ärzte

Notdienste/
Bereitschaftsdienste

Die Praxis von Dirk Überhorst ist
bis einschl. 04.07.2025 geschlos-
sen.
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804

Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800/00228330800/00228330800/00228330800/00228330800/0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10
bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg:
0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung

TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.:
0800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.:
0800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800/7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstr. 78 an. Die Sprech-
stunde findet im Raum E.04, Tele-
fon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus
Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch:
10 bis 12 Uhr
Freitag: 14:30 bis 17:30 Uhr
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Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10 bis 12 Uhr und
Samstag von 10 bis 12 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-
wochswochswochswochswochs von 9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr unter der
Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090 oder in
unseren Büroräumen in der Dr.-
Wirtz-Str. 6 erreichen.
(E-Mail: amb.hospizdienst-much@
web.de). Näheres erfahren Sie auf
unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in
individuell passende Einsatzfel-
der.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Montag bis Freitag: 9 bis 13 Uhr,
Erste Informationen erhalten Sie
auch über unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-

renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei obers-
tes Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netznetznetznetznetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16, 53721 Sieg-
burg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der Fami-

lienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erzie-

hen
- nach einer Fehl- oder Totge-

burt
- nach einem Schwanger-

schaftsabbruch
Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin unter
02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.

Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef, Meckenheim, Eitorf
u. Bornheim durchgeführt wer-
den.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischer
Frauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose, an-
onyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe S
ASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
str. 1
Telefon: 02241/2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 bis 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 bis 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest (Dipl. Sozialarbeite-
rin - SKF), mit Terminvereinbarung,
Telefon: 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (Telefon: 02245/958046)
gebeten.
Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-
kkkkkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zur
Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18 bis
20 Uhr in der Fabrik Siegburg, Lin-
denstr. 58 - 60 in Siegburg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte, 0160 7354935
u. 02241/80 60 25, Marion,
02241/40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstel-
le für Selbsthilfe im RSK

Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241/94 99 99,
Fax 02241/40 92 20,
E-Mail:
marita.besler@paitaet-nrw.org
Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Angst undAngst undAngst undAngst undAngst und
PanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungen
Treffen: jeden 1. und 3. Dienstag
im Monat um 18:30 Uhr in der
Villa Much in der Schulstraße 10
in Much.
Ansprechpartnerin:
M. Mitera,
0151 56009082 oder
E-Mail: Mi.manu@gmx.de
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnum-
mer 02245/6811 oder
gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
0157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 89 oder unter
schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung.
Weitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unter
wwwwwwwwwwwwwww.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245/3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9 bis 14 Uhr und Do 13-18 Uhr, in
der Landgrafenstr. 1 zu erreichen
(u. nach telef. Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
02241/94 99 99,
Fax 02241/40 92 20,
E-Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19 bis 21 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262/79 79 48 o.
0175 8185100
www.blaues-kreuz-much.de
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man auch in Facebook
KöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB Much, Öffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöB
Much,Much,Much,Much,Much, Kirchplatz 8
Zu folgenden Öffnungszeiten ist
das Team für Sie da: mittwochs
von 16 bis 19 Uhr, freitags von 15
bis 18 Uhr, samstags und sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr. Vorbestel-
lungen gerne per E-Mail
koeb.much@erzbistum-koeln.de
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14:30 bis 17:30 Uhr ge-
öffnet.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046.
5.5.5.5.5. Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Buswallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach WWWWWerlerlerlerlerl
Abfahrt 9:30 Uhr Pfarrheim Much,
Klosterstr. 8
20:30 Uhr Rückfahrt Werl
Bei Anmeldung im Pfarrbüro Much
bitten wir den Fahrpreis in Höhe
von 20 Euro zu entrichten.

1. Juli, 7:15 Uhr - Marialinden-1. Juli, 7:15 Uhr - Marialinden-1. Juli, 7:15 Uhr - Marialinden-1. Juli, 7:15 Uhr - Marialinden-1. Juli, 7:15 Uhr - Marialinden-
WallfahrtWallfahrtWallfahrtWallfahrtWallfahrt
Beginn mit einer kurzen Andacht
in St. Martinus Much. Um 10 Uhr
Pilgermesse in Marialinden. An-
meldung bei Christa Ludwig 02245
2422.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
13:30 Uhr - Trauung Felix Kipping
und Katharina Kohlberg
Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
10 Uhr - Kinderkirche mit Prozes-
sion zur Germanakapelle
10 Uhr - Prozession zur Germana-
kapelle
10:30 Uhr - Feldmesse an der Ger-
manakapelle
Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-
namnamnamnamnam
9:30 Uhr - Festmesse, anschl. Fron-
leichnamsprozession
m. d. Kirchenchor Wellerscheid u.
d. Bläsercorps
Sonntag, 22. Juni 12. Sonntag imSonntag, 22. Juni 12. Sonntag imSonntag, 22. Juni 12. Sonntag imSonntag, 22. Juni 12. Sonntag imSonntag, 22. Juni 12. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
18:30 Uhr - Vorabendmesse

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
keine Vorabendmesse
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
19.19.19.19.19. Juni - F Juni - F Juni - F Juni - F Juni - Fronleichnam,ronleichnam,ronleichnam,ronleichnam,ronleichnam, 9:30 Uhr 9:30 Uhr 9:30 Uhr 9:30 Uhr 9:30 Uhr,,,,,
St. Martinus, Much, Festmesse,St. Martinus, Much, Festmesse,St. Martinus, Much, Festmesse,St. Martinus, Much, Festmesse,St. Martinus, Much, Festmesse,
anschl. Prozessionanschl. Prozessionanschl. Prozessionanschl. Prozessionanschl. Prozession
Prozessionsweg: Kirchplatz -
Hauptstraße - Kirchstraße - Klos-
terstraße - Azurit Seniorenzen-
trum - Klosterstraße - Adamsweg
- Talweg - Büchlerstaße - Haupt-
straße - Rathaus - Hauptstraße -
Kirche.
27. Juni, 20 Uhr - Johannisnacht,27. Juni, 20 Uhr - Johannisnacht,27. Juni, 20 Uhr - Johannisnacht,27. Juni, 20 Uhr - Johannisnacht,27. Juni, 20 Uhr - Johannisnacht,
St. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, KreuzkapelleSt. Johann Baptist, Kreuzkapelle
Andacht mit Musik und Gebeten
aus Taizé. Im Anschluss sind Sie
zum geselligen Miteinander am
Feuer eingeladen.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8:30 bis 12:30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14:30
bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
17 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
9 Uhr - Prozession zur Germana-
kapelle
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
17 Uhr - Festmesse, anschl. Fron-
leichnamsprozession
Sonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
keine Tauffeier
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
21.21.21.21.21. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,, St. St. St. St. St. Johann Bap- Johann Bap- Johann Bap- Johann Bap- Johann Bap-
tist, Kreuzkapelle - Festmesse,tist, Kreuzkapelle - Festmesse,tist, Kreuzkapelle - Festmesse,tist, Kreuzkapelle - Festmesse,tist, Kreuzkapelle - Festmesse,
anschl. Prozessionanschl. Prozessionanschl. Prozessionanschl. Prozessionanschl. Prozession
Prozessionsweg: Friedhof - Fink
Stauf - Kreuzkapelle 39 - Kirche
Kreuzkapelle
Im Anschluss lädt der Ortsaus-
schuss Kreuzkapelle zum gemüt-
lichen Beisammensein an der Kir-
che ein. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Wir bitten die Anwohner

den Prozessionsweg festlich zu
schmücken.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
9:30 Uhr - Prozession zur Germa-
nakapelle
keine Hl. Messe
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
18:30 Uhr - Rosenkranz f. d. Kran-
ken d. Pfarrverbandes
19 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-
namnamnamnamnam
11 Uhr - Festmesse, anschl. Fron-
leichnamsprozession mit dem Kir-
chenchor
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
18. Juni, 18:30 Uhr - Rosenkranz18. Juni, 18:30 Uhr - Rosenkranz18. Juni, 18:30 Uhr - Rosenkranz18. Juni, 18:30 Uhr - Rosenkranz18. Juni, 18:30 Uhr - Rosenkranz
für alle Kranken des Pfarrverban-für alle Kranken des Pfarrverban-für alle Kranken des Pfarrverban-für alle Kranken des Pfarrverban-für alle Kranken des Pfarrverban-
desdesdesdesdes, St. Mariä Himmelfahrt, Mari-
enfeld
Um 19 Uhr ist Hl. Messe.
19.19.19.19.19. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, F F F F Fronleichnam,ronleichnam,ronleichnam,ronleichnam,ronleichnam, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr,,,,,
St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-
feld - Festmesse, anschl. Prozes-feld - Festmesse, anschl. Prozes-feld - Festmesse, anschl. Prozes-feld - Festmesse, anschl. Prozes-feld - Festmesse, anschl. Prozes-
sionsionsionsionsion
Prozessionsweg: Oberdörfer Stra-
ße - Auf der Winkelheide - Mari-
enstr. - Dorfstr. - Kirche
Im Anschluss lädt der Ortsaus-
schuss Marienfeld zum gemütli-
chen Beisammensein an der Kir-
che ein. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Wir bitten die Anwohner
den Prozessionsweg festlich zu
schmücken!
Stille Stille Stille Stille Stille Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30
Uhr in der PfarrkircheUhr in der PfarrkircheUhr in der PfarrkircheUhr in der PfarrkircheUhr in der Pfarrkirche
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Ev. Kirchengemeinde Much

Jehovas
Zeugen
Einladung - Mit
Jehovas Zeugen die
Bibel kennenlernen

12. Juni12. Juni12. Juni12. Juni12. Juni
19 Uhr - Zusammenkunft
15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni
10 Uhr - Vortrag
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
9:30 Uhr - Familienmesse
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige,
SWA Willi Kurtenbach
Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-Donnerstag, 19. Juni - Fronleich-
namnamnamnamnam
9 Uhr - Hl. Messe mit Prozession
in Löbach
Keine Hl. Messe in der Kirche!
Sonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. SonntagSonntag, 22. Juni - 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
JG Heinz Schotten
für Alfons u. Agnes Kurtenbach u.
Schwiegersohn Stefan Kröschel,
Pfarrer Peter Kurtenbach u. ver-
storbene Angehörige,
für Richard, Friedel u. Jona Hart-
mann u. Peter u. Änni Kurtenbach
Konrad Arnolds und Dankmesse
in besonderer Meinung
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 15. Juni, feiern wir
FamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesse. Hierzu sind
besonders herzlich alle Familien
eingeladen.
Die Kollekte wird an diesem Tag
für den Erhalt unserer Kirche sein.
Bitte unterstützen Sie uns
weiterhin.
FronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnamFronleichnam wird in diesem Jahr

in Löbach gefeiert. Es ist keine Hl.
Messe in unserer Kirche geplant.
Wir beginnen um 9 Uhr mit einer
Hl. Messe in Löbach. Bitte beach-
ten Sie aber trotzdem die Veröf-
fentlichungen. Sollte für diesem
Tag starker Regen angesagt sein,
könnte es Änderungen geben.
Am Sonntag, 29. Juni, entfällt die
Hl. Messe in St. Anna. Dann sind
alle sehr herzlich nach St. Marga-
reta Neunkirchen eingeladen.
Dort wird in der Hl. Messe um 11
Uhr Pfr. Wierling verabschiedet.
Im Anschluss sind alle ins Pfarr-
heim in Neunkirchen eingeladen.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-
nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de

„Die Gnade unseres Herrn Jesus
Christus und die Liebe Gottes und
die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen.“ 2.
Korinther 13,13
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
10 bis 12 Uhr - KirchenKids
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
11 Uhr - Regionalgottesdienst in
Overath
Wir treffen uns um 10 Uhr an der
Evangelischen Kirche Much. Wer
mitfahren möchte meldet sich bit-
te im Gemeindebrüro an.
Kein Gottesdienst in Much.
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
9:15 Uhr - Mini Gottesdienst in
unserer Kita „Arche Noah“
9:30 Uhr - Basteln „Wichtelgrup-
pe“
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
11 bis 13 Uhr - Suchtmobil Ev.
Kirchplatz
13 Uhr - Mucher Tafel

17:30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Treffen Gemeindebrief
Team
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
Hergottsblechle
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Tipps und Termine für Juni
Tipps und Termine aus Kirche, Diakonie, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung an Sieg und
Rhein
Samstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 Uhr
Christuskirche Königswinter, Gra-
benstraße 10: Kammermusikkon-
zert mit Werken von C. Stamitz,
A. Dvórak, L. Moyse, mit Doro-
thea Steinmetz, Flöte, und Stefa-
nie Ingenhaag, Klavier. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende am
Ausgang wird gebeten.
Sonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst in der Versöhnungs-
kirche, Neustraße 2, Bonn-Beuel,
zum Start des Gemeindefestes
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Beuel, ab 11 Uhr Pro-
gramm im Gemeindehaus und auf
dem Gelände der Evangelischen
Kita Beueler Pänz, 13.30 Uhr: Afri-
kanisches Musical mit den Kir-
chenmäusen, 16 Uhr: Konzert mit
der Schäl Sick Big-Band
Sonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 Uhr
Evangelische Willkommenskirche,
Kapellenstraße, Overath: Regiogot-
tesdienst, gemeinsamer Gottes-
dienst der Evangelischen Kirchen-
gemeinden Lohmar, Wahlscheid,
Overath, Much, Neunkirchen und
Seelscheid. Mit Verabschiedung von
Pfarrerin Editha Royek; anschlie-
ßend Beisammensein
Sonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 Uhr
Festgottesdienst mit Posaunen-
chor mit anschließendem Gemein-
defest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Bad Honnef, Erlöserkir-
che, Luisenstraße 13, zur Feier der
Einweihung der Erlöserkirche vor
125 Jahren unter dem Motto „125
Jahre - ein Segen“. Nach dem
Gottesdienst gibt es Mittagessen,

Musik, Spiele, Theater, eine Or-
gelführung und die Fotoausstel-
lung „Unsere Kirche“. Um 16 Uhr
führen Kinder das Singspiel „Der
Traumzauberbaum“ auf. 1899
wurde der Grundstein gelegt, am
1. Advent 1900 fand die Einwei-
hung des Kirchbaus statt. Den
Namen Erlöserkirche erhielt sie
erst 1997.
Sonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 Uhr
Hofkonzert „Coast to Coast. Mu-
sik von Broadway bis Hollywood“,
Konzert des Bläserchors der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Hen-
nef unter der Leitung von Christi-
ne Häusler, Christuskirche, Bee-
thovenstraße 42.
Samstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst an-
lässlich des Jubiläums „1700 Jah-
re Konzil von Nicäa“, Gottes-
dienst der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen (ACK) Bonn,
Freiluft-Theater in den Bonner
Rheinauen, bei schlechtem Wet-
ter in St. Winfried, Sträßchens-
weg 3.
Montag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 Uhr
Offenes Singen in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Hon-
nef, Gemeindesaal, Luisenstraße 15
Dienstag, 24. Juni, 17.30 UhrDienstag, 24. Juni, 17.30 UhrDienstag, 24. Juni, 17.30 UhrDienstag, 24. Juni, 17.30 UhrDienstag, 24. Juni, 17.30 Uhr
Große Kirche Oberkassel, Kinkel-
straße 4, Bonn-Oberkassel, Turm-
blasen mit Picknick, Blasinstru-
mente können ausprobiert wer-
den
Freitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 Uhr
Bonner Kirchennacht unter dem
Motto „Nacht der Träume“, Pro-

gramm machen sind u.a. die Evan-
gelischen Kirchengemeinden
Beuel, Oberkassel-Königswinter,
St. Augustin und Hangelar sowie
das Evangelische Jugendwerk
Sieg • Rhein • Bonn.
Beuel: In der Versöhnungskirche
in Bonn-Beuel, Neustraße 2, star-
tet die „Blechlawine“ um 19 Uhr
mit einem Platzkonzert. Um 20
und um 21 Uhr folgen biblische
„Traumgeschichten“. „Fürchte
dich nicht“ heißt das Iona-Nacht-
gebet, das um 22 Uhr beginnt.
Oberkassel: Die Alte Evangelische
Kirche Oberkassel, Zipperstraße
2, kann in der Kirchennacht von
18.30 bis 21.30 Uhr besichtigt
werden. „Wie die Träumenden
werden wir sein“, Veranstaltun-
gen in der Großen Kirche Ober-
kassel, Kinkelstraße 4: 18.30 Uhr,
„Träumereien von Schumann bis
zum Broadway“ - Konzert für So-
pran und Orgel mit Manuela Mey-
er und Stefanie Ingenhaag. 20
Uhr: „Was wäre, wenn…“ - Kon-
zert mit dem Jugendchor der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Ob-
erkassel-Königswinter, Leitung
Stefanie Ingenhaag. 21.30 Uhr:
„Auf grünen Auen…“, Orgelme-
ditation zu Psalm 23 mit Kantorin
Stefanie Ingenhaag und Pfarrerin
Sophia Döllscher.
Hangelar: 18 Uhr, Christuskirche,
An der Evangelischen Kirche 1-3,
Sankt Augustin-Hangelar: Taizé-
Andacht „Wir träumen Ökumene“.
Jugendwerk: Trinitatiskirche,
Brahmsstraße 14, 53121 Bonn:
„Out of space - Wenn der Himmel
zu uns spricht“, 19 Uhr: „Gren-
zenlos - Eine Reise ins Univer-
sum“; 20 Uhr: „Lego-Challenge:
Dein (T)Raumschiff“; 21 Uhr: „As-
tronomie trifft Glaube“, Gespräch
von Dr. Sandra Unruh und Pfarrer
Uwe Grieser; 22 Uhr:„Pubquiz:
Sterne & Visionen“ rund um Kos-
mos, Astronomie und spirituelle
Visionen; ab 23 Uhr: „Völlig los-
gelöst - Sternentanz“. Jugend-
werk: https://www.evaju.de/
Web:
https://bonnerkirchennacht.de/
Samstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 Uhr
Ökumenischer Orgelspaziergang
in Siegburg von der Auferste-
hungskirche, Annostraße 14, nach

St. Servatius, mit Kantorin Katrin
Wissemann und Servatius-Kantor
Guido Harzen
Samstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 Uhr
Evangelische St. Bartholomäuskir-
che: 40 Jahre Live-Aid-Konzerte
in London und Philadelphia. Erin-
nert und gefeiert wird das welt-
umspannende Benefizkonzert für
Afrika im Jahr 1985. Damals tra-
ten u.a. David Bowie, Queen, El-
ton John, Madonna, The Who, Tina
Turner, Dire Straits und Phil Col-
lins auf. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Wahlscheid zeigt den
Konzertfilm und hat die Band
WesternBehagen zu Gast. Es wird
gegrillt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den willkommen
Sonntag, 29. Juni, 10.15 UhrSonntag, 29. Juni, 10.15 UhrSonntag, 29. Juni, 10.15 UhrSonntag, 29. Juni, 10.15 UhrSonntag, 29. Juni, 10.15 Uhr
Reisesegen-Gottesdienst open air
vor der Evangelischen St. Bartho-
lomäuskirche in Lohmar-Wahl-
scheid und gemeinsames Gemein-
defest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wahlscheid und der
Evangelischen Emmaus-Gemein-
de Lohmar
Sonntag, 29. Juni, 11.15 UhrSonntag, 29. Juni, 11.15 UhrSonntag, 29. Juni, 11.15 UhrSonntag, 29. Juni, 11.15 UhrSonntag, 29. Juni, 11.15 Uhr
Die Spatzenchöre der Kita Regen-
bogen und der Evangelischen Kir-
chengemeinde Hennef führen im
Gottesdienst das Singspiel „Die
Kieselsteinsuppe“ auf, begleitet
von den Jungbläsern, Christuskir-
che, Beethovenstraße 42.
Sonntag, 29. Juni, 10.45 UhrSonntag, 29. Juni, 10.45 UhrSonntag, 29. Juni, 10.45 UhrSonntag, 29. Juni, 10.45 UhrSonntag, 29. Juni, 10.45 Uhr
Emmauskirche, Kopernikusstraße
2, Niederkassel-Lülsdorf, Famili-
enkirche mit anschließendem Ge-
meindefest
Sonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 Uhr
Große Kirche Oberkassel, Kinkel-
straße 4: Orgelspaziergang von
Oberkassel nach Limperich, Kurz-
konzert an der Walcker-Orgel mit
Werken von J.G. Rheinberger, an-
schließend Kaffee und Kuchen,
17.30 Uhr, Pfarrkirche Hl. Kreuz
Limperich, Kurzkonzert an der
Binns-Orgel mit Werken von R. V.
Williams, H. Purcell, K. Jenkins
u.a., anschließend „Limpericher
Orgeltröpfchen“ und Knabberei-
en, Christian Jacob und Stefanie
Ingenhaag (Orgel). Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
Gemeinden an Sieg und Rhein:
https://www.ekasur.de/gemein-
den/
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Dreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. Juni
9:30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
18:30 Uhr - Hl.M.
Fronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. Juni
9:30 Uhr - Hl.M.,
anschl. Prozession
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
9:30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Dreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. Juni
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. -
12 Uhr - Taufe L. Dittscheid
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len, anschl. Anbetung u. Kaffee
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
8:30 Uhr - Frauenmesse
anschl. Frühstück
Fronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. JuniFronleichnam, 19. Juni
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. in Hänscheid am
Kreuz
anschl. Prozession
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Jahresausflug Sa, 28. Juni, Lim-Jahresausflug Sa, 28. Juni, Lim-Jahresausflug Sa, 28. Juni, Lim-Jahresausflug Sa, 28. Juni, Lim-Jahresausflug Sa, 28. Juni, Lim-
burgburgburgburgburg
Info und Anmeldung: S. Herchen-
bach: 02295 902873;
0151 42605657;
herchenbach.silke@gmail.com
Ihre Frauengemeinschaft Schö-
nenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. MaiSamstag, 14. Mai
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Dreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. Juni
15 Uhr - Krankensalbungsgottes-
dienst
Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
17 Uhr - Betstunde f.d. Kranken
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
anschl. Prozession
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar.
Kostenlose Beratung durch ge-
schulte Soziallotsen. Allgemeinen

Sozialberatung des SkF (Sozial-
dienst kath. Frauen: Fr. Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. und
4. Donnerstag in Much, 9 bis 12
Uhr).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Donnerstag von 13 bis 15 Uhr ge-
öffnet: Ruppichteroth,
Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung.
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis

LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Transparenz über Kosten im Haushalt der Gemeinde

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Unsere Köpfe für die Kommunalwahl 2025-2030
Für Much. Für morgen. Engagiert, sozial und zukunftsorientiert.

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Immer wieder wird gefordert, den
Haushalt für Bürgerinnen und Bür-
ger verständlich und transparent
darzustellen. Dieses Anliegen ist
grundsätzlich berechtigt. Wer sich
jedoch intensiver mit kommuna-
len Bilanzen beschäftigt hat,
weiß, dass hierfür ein gewisses
Maß an Fachkenntnissen erfor-
derlich ist. Schon die Begrifflich-
keiten - wie der Ergebnisplan mit
Aufwendungen und Erträgen oder
der Finanzplan mit Ein- und Aus-
zahlungen sowie Investitionen -
verdeutlichen die Komplexität der
Materie.
Es greift zu kurz, Investitionen
einfach zu streichen, ohne die
Auswirkungen - etwa bereits
entstandene Planungskosten -
zu berücksichtigen. Zudem exis-

tieren zahlreiche verpflichten-
de Ausgaben, die sich der Ein-
flussnahme entziehen. Bei den
freiwilligen Leistungen, etwa
Zuwendungen an Vereine, han-
delt es sich oft um Maßnahmen
mit direkter Wirkung auf das
soziale Gefüge unserer Ge-
meinde.
Das zentrale Problem liegt da-
her nicht in mangelnder Trans-
parenz, sondern in der richtigen
Einordnung und Bewertung der
Zusammenhänge - und darin,
daraus fundierte Entscheidun-
gen abzuleiten. Die gewählten
Vertreterinnen und Vertreter im
Gemeinderat sind sich dieser
Verantwortung bewusst, auch
wenn die Wege zur Lösung un-
terschiedlich sein mögen.

Wir als CDU-MuchWir als CDU-MuchWir als CDU-MuchWir als CDU-MuchWir als CDU-Much
haben uns bewusst
dafür entschieden,
der Verwaltung die
notwendige Zeit
einzuräumen, um
den Haushaltsplan
nochmals umfas-
send zu überarbei-
ten. Dies ist eine enorme Her-
ausforderung für alle Fachberei-
che, die zusätzlich zu ihren lau-
fenden Aufgaben erheblichen
Zeit- und Arbeitsaufwand bedeu-
tet.
Die wiederholte Forderung vonForderung vonForderung vonForderung vonForderung von
Bündnis 90/Die GrünenBündnis 90/Die GrünenBündnis 90/Die GrünenBündnis 90/Die GrünenBündnis 90/Die Grünen nach ei-
ner detaillierten Auskunft zu ein-
zelnen Prozessphasen mag gut
gemeint sein, führt jedoch zu ei-
ner zusätzlichen Belastung der

Verwaltung und hemmt damit den
Arbeitsprozess.
Unser Ziel bleibt es, die Voraus-
setzungen für eine handlungsfä-
hige und zukunftsfähige Gemein-
de zu schaffen - mit Augenmaß,
Verantwortung und Respekt vor
den realen Bedingungen.
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Thomas Knam/ Peter Steimel
Fraktion

Thomas Knam

GruppenbildGruppenbildGruppenbildGruppenbildGruppenbild

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Am 3. Juni haben wir unsere Liste
für die kommende Kommunalwahl
aufgestellt.Unser herzlicher Dank
geht an die Schublade, Stefan
Höller für die Bereitstellung der
Räumlichkeiten.
Alle Informationen zu unseren
Kandidat*innen, den Wahlbezir-
ken und vieles mehr findet ihr auf
unserer neuen Website:
www.mucher-gruene.de
Hier seht ihr unser neues Team
für Much:

Pauline Gödecke

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Jetzt 
sparen: bis 31.05.2025

 % RABATT20
DER MAI IST GEKOMMEN!
MARKISENTUCH-TAUSCHWOCHEN
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SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Des Dramas zweiter Teil:
Haushalt in Much

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Die Zukunft unserer freiheitlichen Gesellschaft
Diskussion am 3. September in der Jabachhalle - „Save the Date“

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

Sie wissen es spätestens seit dem
von uns verhinderten Versuch, den
Haushalt durch Steuereinnahmen
mit utopischen Hebesätzen zu sa-
nieren: Wir haben ein großes Pro-
blem mit den Mucher Finanzen.
Da stehen wir nicht alleine;
überall im Rhein-Sieg-Kreis sind
Kommunen in Haushaltssiche-
rungskonzepten oder stehen mit
nicht genehmigten Haushalten da.
Was bedeutet dies eigentlich und
was heißt das konkret für Much?
Zunächst zum Haushaltssiche-Haushaltssiche-Haushaltssiche-Haushaltssiche-Haushaltssiche-
rungskonzept (HSK):rungskonzept (HSK):rungskonzept (HSK):rungskonzept (HSK):rungskonzept (HSK): Dies ist die
Aufstellung der Maßnahmen und
Entscheidungen, durch die bei
hoch überschuldeten Kommunen
der Haushaltsausgleich zum
nächstmöglich zu bestimmenden
Zeitpunkt wiederhergestellt wer-
den kann. Das HSK dient dem Ziel,
die dauerhafte Leistungsfähigkeit
der Gemeinde zu sichern. Je nach
Umfang der Überschuldung hat die
Kommune die Pflicht, ein Haus-
haltssicherungskonzept aufzu-
stellen.

In Much soll der Haushaltsaus-
gleich im Jahre 2026 wiederherge-
stellt werden. Mit einer drastischen
Erhöhung der Hebesätze bei den
Grundsteuern sollte das HSK er-
füllt werden. Diesen im Frühjahr
vom Kämmerer vorgelegten Ent-
wurf des Haushaltes konnte nicht
zugestimmt werden und dieser
wurde dementsprechend von der
Verwaltung wieder zurückgezogen.
Da dieser Versuch und auch eine
für Anfang Juli vorgesehene Nach-
besserung gescheitert ist, wird die
Gemeinde Much im Jahre 2025 auf
der Grundlage eines nicht geneh-
migten Haushalts arbeiten.
Was sind die Konsequenzen eines
nicht genehmigten Haushaltsnicht genehmigten Haushaltsnicht genehmigten Haushaltsnicht genehmigten Haushaltsnicht genehmigten Haushalts oder
was kann auf uns zukommen?
• Rechtliche Unsicherheit und

Handlungsbeschränkungen
Ausgaben- und Verpflich-
tungsverbote: Ohne Genehmi-
gung der Aufsichtsbehörde
(Bezirksregierung) darf die
Kommune keine verbindlichen
Ausgaben tätigen, insbeson-

dere sehr begrenzt neue
Schulden aufnehmen oder
keine größeren Investitionen
starten.

• Finanzielle Kontrolle durch die
Aufsichtsbehörden
Die kommunale Finanzauf-
sicht überwacht die Haus-
haltsführung mit Auflagen und
Anordnungen. Auflagen: Die
Kommune muss bestimmte
Maßnahmen ergreifen, um
den Haushalt in Ordnung zu
bringen. Einstweilige Anord-
nungen: Die Aufsichtsbehörde
kann bestimmte Ausgaben
untersagen oder beschränken.

• Einschränkung der finanziel-
len Handlungsfähigkeit
Investitionen, Personalaufsto-
ckung oder größere Projekte
können verzögert oder ge-
stoppt werden.

• Vertrauensverlust und Image-
probleme
Ein nicht genehmigter Haus-
halt signalisiert finanzielle
Probleme. Das Vertrauen von

Bürgerinnen und Bürgern,
Kreditgebern und Fördermit-
telgebern kann leiden.

Wir gehen natürlich davon aus,
dass der Haushalt 2026, der dem
Rat im Dezember 2025 vorgelegt
werden wird, genehmigungsfähig
sein wird, denn ansonsten würde
die HaushaltsnotlageHaushaltsnotlageHaushaltsnotlageHaushaltsnotlageHaushaltsnotlage festgestellt
und dies mit erneut verschärften
Konsequenzen. Im Extremfall
könnte die Aufsichtsbehörde die
Haushaltsplanung vollständig
übernehmen (z. B. durch Einset-
zung eines Sonderverwalters). Alle
Fraktionen des Mucher Gemein-
derates wollen nicht in diese Si-
tuation kommen, d.h. wir alle
müssen Investitionen und Ausga-
ben gut überdenken, hier auch
eine Priorisierung festlegen und
gleichzeitig eine klare Grenze der
Belastungen eben auch für die
Mucher Bürgerinnen und Bürger
festschreiben!
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters

Kubicki trat 1971 als 19-jährigerKubicki trat 1971 als 19-jährigerKubicki trat 1971 als 19-jährigerKubicki trat 1971 als 19-jährigerKubicki trat 1971 als 19-jähriger
VWL-Student in die FDP ein undVWL-Student in die FDP ein undVWL-Student in die FDP ein undVWL-Student in die FDP ein undVWL-Student in die FDP ein und
kommt am 3. September nach Loh-kommt am 3. September nach Loh-kommt am 3. September nach Loh-kommt am 3. September nach Loh-kommt am 3. September nach Loh-
marmarmarmarmar

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

In den letzten Monaten sind vie-
le sicher geglaubte Gewisshei-
ten zu Bruch gegangen. Die USA
stehen nicht mehr sicher zum Ver-
teidigungsbündnis NATO und be-
schädigen den Welthandel, die
Ukraine muss fürchten, in ihrem
Freiheitskampf nicht mehr die
notwendige Unterstützung zu be-
kommen, die Bundesrepublik
Deutschland sieht sich gezwun-
gen, in ungekanntem Maß Schul-
den zu machen und gleichzeitig
lahmt die Wirtschaft. Nach vie-
len friedlichen Jahren drängt sich
das vergessene Gefühl der mili-
tärischen Bedrohung aus Russ-

land wieder in den Vordergrund.
Wir Freien Demokraten in Much
haben uns mit politischen Freun-
den aus weiteren Ortsverbänden
zusammengetan. Gemeinsam
bieten Ihnen Gelegenheit, in grö-
ßerer Runde über unsere Zukunft
nachzudenken. Unser Anliegen ist
es, jungen Leuten zu ermöglichen,
die Fragen zu ihrer Zukunft zu
erörtern.
Besonders junge Leute müssen
sich fragen, ob sie wie ihre El-
tern und Großeltern noch ein Le-
ben in Frieden und relativem
Wohlstand führen können. Wel-
che Sicherheiten gibt es

überhaupt noch? Welche Anfor-
derungen müssen in der Zukunft
bewältigt werden? Welche Chan-
cen gibt es für die freiheitlich-
demokratische Grundordnung?
Werden wir unsere Selbstbestim-
mung bewahren?
Erfahrene und profilierte Politiker
stellen sich der Diskussion: Am 3.
September kommen
WWWWWolfgang Kolfgang Kolfgang Kolfgang Kolfgang Kubicki (FDP) und ubicki (FDP) und ubicki (FDP) und ubicki (FDP) und ubicki (FDP) und WWWWWolf-olf-olf-olf-olf-
gang Bosbach (CDU) in die Ja-gang Bosbach (CDU) in die Ja-gang Bosbach (CDU) in die Ja-gang Bosbach (CDU) in die Ja-gang Bosbach (CDU) in die Ja-
bachhalle in Lohmarbachhalle in Lohmarbachhalle in Lohmarbachhalle in Lohmarbachhalle in Lohmar.....
Sie sind herzlich eingeladen, dar-
an teilzunehmen.
https://much.freie-demokraten.de

Werner Michels
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Jahresausflug des
Erntevereins Wohlfahrt

Zeche Zollverein EssenZeche Zollverein EssenZeche Zollverein EssenZeche Zollverein EssenZeche Zollverein Essen

Der diesjährige Vereinssausflug
des Erntevereins Wohlfarth war
ein voller Erfolg und zeigte einmal
mehr die lebendige Gemeinschaft
und die starke Verbundenheit der
Mitglieder. Über 100 Teilnehmer
im Alter von 16 bis 87 Jahren mach-
ten sich auf den Weg, um gemein-
sam einen unvergesslichen Tag zu
erleben.
Der Ausflug begann frühzeitig mit
einer Besichtigung der berühm-
ten Zeche Zollverein in Essen.
Nach einem gemeinsamen Früh-
stück auf dem Gelände erhielten
die Teilnehmer spannende Einbli-
cke in die Geschichte des Berg-
baus sowie die Funktionsweise der
ehemaligen Zeche. Die Führung
vermittelte nicht nur Wissen, son-
dern auch ein Gefühl für die be-
deutende Rolle des Bergbaus in
der Region.
Im Anschluss unternahm die Grup-

pe eine entspannte Schifffahrt auf
dem Baldeneysee mit der Weißen
Flotte. Bei Kaffee und Kuchen ge-
nossen die Teilnehmer die schöne
Aussicht und das angenehme Bei-
sammensein. Der Tag fand seinen
gemütlichen Abschluss im Düssel-
dorfer Brauhaus „Zum Schlüssel“,
wobei Comedian Lars Hohlfeld für
beste Unterhaltung gesorgt wur-
de.
Der Bus brachte die fröhliche Trup-
pe sicher wieder nach Hause, und
die positive Resonanz zeigt, wie
wichtig solche gemeinsamen Er-
lebnisse für den Zusammenhalt
des Vereins sind. Mit diesem Aus-
flug lebt der Verein seine Traditi-
onen und stärkt das Gemein-
schaftsgefühl seiner Mitglieder.
Der Vorstand des Erntevereins
Wohlfahrt freut sich bereits auf
weitere gemeinsame Aktivitäten.
„Wir leben Tradition!“
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Lehrfahrt der
Forstbetriebsgemeinschaft
Much

Das Ev. Familienzentrum
Arche Noah informiert

Unsere diesjährige Lehrfahrt wird
als eintägige Busfahrt am 12. Sep-
tember durchgeführt. Die Fahrt
geht zu den DLG-Waldtagen süd-
westlich von Lichtenau am Rande
des Naturparks Teutoburger Wald
und Egge Gebirge gelegen sowie
am Übergang zur Paderborner
Hochfläche.
Es erwarten uns innovative Tech-
nik und moderne Verfahren zur
effizienten Bewirtschaftung von
Privat- und Kommunalwald auch
für kleinere Forstbetriebe und
Brennholzselbstwerber. Für die
DLG-Waldtage 2025 werden circa
200 Aussteller erwartet, die auf
rund 70 Hektar Outdoor-Ausstel-
lungsfläche neueste Technik und
Lösungen für den Forst präsentie-
ren. Dieses bietet die optimalen
Bedingungen für eine Forstmes-
se, auf der moderne, waldscho-
nende Forsttechnik live im Ein-
satz präsentiert wird. Bei den
DLG-Waldtagen können sich forst-
lich interessierte Menschen über
Wald, Forsttechnik und Umwelt
informieren und an den Ständen
der Aussteller interessante Ge-

spräche führen können. Des Wei-
teren sind die Vortrags- und Dis-
kussionsveranstaltungen immer
einen Besuch wert.
Geplanter Geplanter Geplanter Geplanter Geplanter AblaufAblaufAblaufAblaufAblauf
Eintreffen bis 6:50 Uhr: Bushalte-
stelle vor dem Schulzentrum Much
7 Uhr: Abfahrt und Fahrt nach Lich-
tenau mit zweitem Frühstück
Ca. 10 Uhr: Eintreffen am Ausstel-
lungsgelände
15 Uhr: Treffen am Bus zur Rück-
fahrt
Ca. 18 Uhr: Eintreffen in Much
Anmeldung mit Angabe der Per-
sonenzahl bitte an die Geschäfts-
stelle unter post@fbgmuch.de
oder postalisch an FBG Much,
Holunderweg 13, 51491 Overath.
Der Bus begrenzt die Teilnehmer-
zahl auf 50 Personen, daher ist
eine zeitige Anmeldung empfoh-
len. Mit der verbindlichen Anmel-
dung ist die Teilnehmergebühr auf
das Konto der FBG Much zu über-
weisen - diese beträgt für Mit-
glieder der FBG Much 30 Euro/
Person und für Nichtmitglieder 50
Euro/Person.
Ihre FBG Much

Montag, 16. Juni, 13:30 bis 16Montag, 16. Juni, 13:30 bis 16Montag, 16. Juni, 13:30 bis 16Montag, 16. Juni, 13:30 bis 16Montag, 16. Juni, 13:30 bis 16
UhrUhrUhrUhrUhr
ElterncaféElterncaféElterncaféElterncaféElterncafé
In gemütlicher Runde haben El-
tern hier die Möglichkeit, sich bei
Kaffee und Plätzchen auszutau-
schen. Diesmal wollen wir uns mit
dem Kugel-Konstruktionsmateri-
al aus unserem Flur-Spielbereich
auseindersetzen. Kommen Sie
doch vorbei!
Dienstag, 17. Juni, 9:15 bis 9:45Dienstag, 17. Juni, 9:15 bis 9:45Dienstag, 17. Juni, 9:15 bis 9:45Dienstag, 17. Juni, 9:15 bis 9:45Dienstag, 17. Juni, 9:15 bis 9:45
UhrUhrUhrUhrUhr
Gottesdienst für Kinder und El-Gottesdienst für Kinder und El-Gottesdienst für Kinder und El-Gottesdienst für Kinder und El-Gottesdienst für Kinder und El-
tern oder Großeltern (etc.)tern oder Großeltern (etc.)tern oder Großeltern (etc.)tern oder Großeltern (etc.)tern oder Großeltern (etc.)
Gemeinsam mit Pfarrerin Sabrina
Frackenpohl-Koberski feiern wir
Gottesdienst bei uns in der Turn-
halle. Sie sind herzlich eingeladen!
Samstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 Uhr
Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Arche NoahArche NoahArche NoahArche NoahArche Noah
wird 30 Jahre alt!wird 30 Jahre alt!wird 30 Jahre alt!wird 30 Jahre alt!wird 30 Jahre alt!

Du bist ein ehemaliges Arche Noah
Kind? Du möchtest gerne deinen
alten Kindergarten besuchen und
sehen was sich verändert hat?
Dann freuen wir uns auf dich und
deine Familie! Komm zu unserem
Fest und feire mit uns! Wir freuen
uns auch auf die Menschen aus
der Nachbarschaft, ehemalige
Kolleg*innen und alle, die uns
gerne mal besuchen möchten.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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Rückblick auf das Heufresser Festival 2025
Am 24. Mai fanden wieder die
legendären Heufresser Wett-
kämpfe in Much statt. In diesem
Jahr wurde der beliebten Veran-
staltung ein völlig neuer Rahmen
verliehen. Auf dem Sportplatz an
der B56 baute unser Vereinsmit-
glied Basti Begger mit seinem
Team ein beeindruckendes Festi-
valgelände auf. Das vorhandene
Beach-Volleyball-Gelände sowie
die neue Skateranlage fügten sich
hervorragend in die Aufbauten ein
und wurden in die einzelnen Wett-
kämpfe integriert.
Heuräumer, VR-Bank Heufighter,
Thekensportler, Heurricans, VfR
Eierköppe, KSK Heuteufel, Engels-
kirchener Landjugend und Heu-
volleys - diese acht mutigen Wett-
kampfteams traten in unterschied-
lichen Disziplinen gegeneinander
an.
Pünktlich um 14:30 Uhr wurden
die Wettkämpfe eröffnet. Die Mo-
deratoren Tom Knam und Oliver
Gertz führten souverän und un-
terhaltsam durch die einzelnen
Spieleinheiten. Dabei waren sie,
ebenso wie die Teams und die Zu-
schauer, erschwerten Bedingun-
gen ausgesetzt, denn leider wur-
de der bestellte Sonnenschein
nicht geliefert und alle wurden
zwischendurch immer wieder
nass, obwohl dieses Mal gar nicht
das große Schwimmbecken auf-
gebaut war. Doch das trübte die

Stimmung nicht und die Teams
gaben alles. So sicherten sich die
Thekensportler wortwörtlich in
letzter Sekunde beim Finalspiel
„Der goldene Biss“ den Sieg! Der
zweite Pokal für den Wettkampf
„Der stärkste Heufresser“ mit se-

parater Wertung ging an die Heu-
räumer.
Nach den Wettkämpfen und der
Siegerehrung ging es mit dem
musikalischen Programm, wel-
ches durch die Musikschule Much
organisiert wurde, weiter.

Zunächst brachten die lokalen
Musiker der RSW-Band und Jack
is back das Publikum in Stim-
mung. Anschließend folgte die
preisgekrönte Nachwuchsband
The Moobies. Die Ballade „Stan-
ding In The Rain“ der Rockband
brachte zwar das fortdauernde
Wetter auf den Punkt, aber alle
Musiker ließen sich davon nicht
beirren und lieferten ab, als ob
sie vor ausverkauftem Gelände
gespielt hätten. Das hatten die
hartgesottenen Besucher, die dem
Regen trotzten, auch mehr als
verdient. Sie konnten sich
zwischendurch an den Getränke-
ständen von SKEinz und 13spirits
sowie am Verpflegungsstand von
Familie Fedder stärken.
Schließlich folgte mit der deutsch-
landweitbekannten Brassband
Knallblech der musikalische Hö-
hepunkt des Tages. Der Sportplatz
kochte! Wer nicht dabei war, hat
definitiv etwas verpasst!
Vielen Dank an unser Vorstands-
mitglied Falko Hartmann und sein
Orga-Team, das Moderations-Duo,
das SKEinz sowie alle anderen,
die durch ihre Unterstützung und
Ihr tatkräftiges Anpacken das
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Heufresser Festival ermöglicht
haben!
Ein großes Dankeschön geht
ebenso an unsere vielen Sponso-
ren, ohne deren finanzielle Unter-
stützung die Veranstaltung nicht
möglich gewesen wäre:
• Rhenag
• Henrich
• Städte- und Gemeinden-Stif-

tung der KSK im Rhein-Sieg-
Kreis

• Westenergie
• VR-Bank Bonn Rhein-Sieg

• Kreissparkasse Köln
• GTÜ Ingenieurbüro Gadau
• Wagener & Arnold
• Früh Kölsch
• Na Logo Werbegestaltung

Gertz
• Ingenieurbüro Holzem & Hart-

mann
• Fuhrmann
• HKM bauen & leben
• Höller Motorgeräte
• Landbautechnik Bonrath
• Mannella Immobilienservice
Ganz herzlich möchten wir uns

bei allen Teams und Besuchern
für die großartigen Leistungen und
den Support bedanken! Es war
schön zu sehen, dass das Interes-

se an den Wettkämpfen nach wie
vor ungebrochen ist!
Herzliche Grüße
MuchMarketing - Mach mit!
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Bröltaler Erntepaar 2025

Julia und Matthias Tiedje mit ihrem Sohn EmilJulia und Matthias Tiedje mit ihrem Sohn EmilJulia und Matthias Tiedje mit ihrem Sohn EmilJulia und Matthias Tiedje mit ihrem Sohn EmilJulia und Matthias Tiedje mit ihrem Sohn Emil

Julia und Matthias Tiedje aus
Herfterath werden das Brölta-
ler Erntepaar 2025.
Als Matthias Tiedje dies bei der
Mitgliederversammlung des
Bröltaler Erntevereins im Tech-
nik- und Bauernmuseum in
Berzbach bekannt gab, applau-
dierten die zahlreich anwesen-
den Mitglieder lange und laut-
stark.
Die Freude über das neue Ern-
tepaar war groß.
Matthias führt den Bröltaler
Ernteverein seit 2020 als 1. Vor-
sitzender.
Dabei hat er nicht nur im Bröl-
taler Ernteverein hohes Anse-
hen gewonnen, auch bei den
anderen Mucher Erntevereinen
sowie bei den Nachbarn aus
Drabenderhöhe und Vilkerath
ist er wohl bekannt und hoch-
geschätzt.
Vor der Übernahme der Verant-
wortung als 1. Vorsitzender war
Matthias bereits in verschiede-
nen anderen Vorstandsämtern
im Bröltaler Ernteverein tätig.
Er arbeitet seit vielen Jahren
als Informationselektroniker
bei der Firma Elektronik Haas
in Much.
Julia Tiedje, geborene Delling,
ist im Mucher Ort Weeg aufge-
wachsen. Sie arbeitet in der
Verwaltung des Vermessungs-
büros Bauer, Gelhausen und
Partner in Nümbrecht. Auch sie
ist wie ihr Ehemann Matthias
bereits seit langem ein be-
sonders aktives Vereinsmit-
glied.

Und natürlich lernten sich
die beiden beim Bröltaler
Erntedankfest kennen und lie-
ben. Das Erntedankfest ist so-
wohl bei den Tiedjes wie auch
bei den Dellings seit vielen Jah-
ren eine wahre Familienange-
legenheit. Beide Familien sind
echte Aktivposten im Vereins-
leben des Bröltaler Erntever-
eins.
Emil, der Sohn des neuen Bröl-
taler Erntepaares, wurde vor
drei Jahren während des Ernte-
dankfestes in Wellerscheid ge-
boren. So konnte Matthias die

Geburt des Stammhalters
gleich gebührend feiern.
Sie sind erst das vierte Ernte-
paar aus Herfterath in der 118-
jährigen Vereinsgeschichte.
Gemeinsam mit Matthias El-
tern leben sie dort auf dem Hof
der Familie Tiedje. 45 Mutter-
kühe und Färsen halten sie,
nachdem sie vor gut zwei Jah-
ren die Milchwirtschaft aufge-
geben haben. Die Landwirt-
schaft ist für das neue Brölta-
ler Erntepaar somit fester Be-
standteil des täglichen Lebens.
Julia und Matthias freuen sich

schon sehr auf den 7. und 8.
September. Dann werden sie
vom Ernteverein an ihrem Haus
abgeholt und mit dem Brölta-
ler Festumzug zum Festplatz
nach Bruchhausen gefahren.
Und auch auf den 2. und 3. Vor-
sitzenden des Bröltaler Ernte-
vereins kommt ein besonderes
Erntedankfest zu - schließlich
müssen sie die Aufgaben, die
Matthias beim Festkommers
und bei der Abholung des Ern-
tepaares sonst so souverän
wahrnimmt, in diesem Jahr in
seiner Vertretung erfüllen.
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Die besten Frischkäsedips zum Grillen und Feiern
Selbst gemachte Käsecremes sind eine köstliche Ergänzung auf jedem Buffet
Bald ist wieder Grillsaison, und
zum Gebrutzelten vom Rost ge-
hören leckere Beilagen einfach
dazu. Besonders beliebt sind Dips,
die sowohl Fleisch und Veggie-
schnitzel als auch knuspriges Ba-
guette zu einer echten Köstlich-
keit machen. Neben Avocado und
Tomaten ist dafür selbst gemach-
ter Frischkäse eine tolle Basis.
Dafür braucht man nur zwei Grund-
zutaten: Milch und Lab, etwa „Al-
penrose Käselab“. Die Milch wird
auf 30 bis 36 Grad Celsius er-
wärmt und mit dem Lab versetzt.
Nach einigen Stunden Ruhe an
einem warmen Ort (Masse
zwischendurch einmal schneiden)
ist der Frischkäse fertig und muss
nur noch abtropfen - das genaue
Rezept findet sich unter
www.alpenrose-kaeselab.de. Jetzt
können daraus herrlich frische
Dips kreiert werden. Hier einige
leckere Rezepte:
PPPPPaprikacreme „Taprikacreme „Taprikacreme „Taprikacreme „Taprikacreme „Tricolore“ricolore“ricolore“ricolore“ricolore“
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 50 g Quark
• 300 g Frischkäse
• 20-50 g Chilisoße Sweet (süß)
• 1 EL Tomatenmark
• Salz und Pfeffer
• Je 1 rote, grüne, gelbe

Paprika
Frischkäse aus frischer Milch und
„Alpenrose Käselab“ herstellen.
Quark und Frischkäse mit dem
Schneebesen zu einer cremigen
Masse verrühren. Paprikas wa-
schen und entkernen. Ein paar
Streifen für die Garnitur beiseite-
legen. Den Rest sehr fein würfeln,
unter die Käsemasse ziehen und
mit Chilisoße, Ketchup, Salz und
Pfeffer abschmecken.
Frischkäsecreme „Mediterrane“Frischkäsecreme „Mediterrane“Frischkäsecreme „Mediterrane“Frischkäsecreme „Mediterrane“Frischkäsecreme „Mediterrane“
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 100 g Quark
• 300 g Frischkäse
• 100 g Sardellen in Öl
• 6 Tomaten
• 4 EL grüne Oliven ohne Stein
• Pfeffer
Sardellen trocken tupfen und fein
hacken. Den Quark mit dem selbst
gemachten Frischkäse verrühren.
Tomaten waschen und in kleine
Würfel schneiden. Tomaten, Oli-
ven und Sardellen in die Frischkä-
semasse rühren, mit Salz und Pfef-
fer abschmecken.

MeerrettichcremeMeerrettichcremeMeerrettichcremeMeerrettichcremeMeerrettichcreme
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 100 g Quark
• 300 g Frischkäse
• 100 g Meerrettich gerieben
• Schnittlauch
• Salz
• 1 Spritzer Zitronensaft
Quark und Frischkäse mit dem
Schneebesen cremig verrühren.
Meerrettich langsam unterrühren.
Anschließend mit Salz abschme-
cken und je nach Geschmack ei-
nen Spritzer Zitronensaft hinzu-
geben.
Mit fein gehacktem Schnittlauch
verfeinern.
RucolacremeRucolacremeRucolacremeRucolacremeRucolacreme
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 300 g Frischkäse
• 150 g Rucola
• 1 EL Senf
• 1 Knoblauchzehe
• Salz und Pfeffer
• Je nach Geschmack 1 Spritzer

Zitronensaft
Selbst gemachten Frischkäse mit
Senf, Salz, Pfeffer, Zitronensaft und
der gepressten Knoblauchzehe in
eine Schüssel geben und verrüh-
ren. Rucola waschen, mit Küchen-
krepp trocken tupfen, von den
Stielen trennen und fein schnei-
den. Nun den Rucola unter die
Frischkäsemasse ziehen. (DJD)

Ob mediterran, mit Paprika oder Meerrettich: Frischkäse-Dips gibt es fürOb mediterran, mit Paprika oder Meerrettich: Frischkäse-Dips gibt es fürOb mediterran, mit Paprika oder Meerrettich: Frischkäse-Dips gibt es fürOb mediterran, mit Paprika oder Meerrettich: Frischkäse-Dips gibt es fürOb mediterran, mit Paprika oder Meerrettich: Frischkäse-Dips gibt es für
jeden Geschmack. Foto: DJD/Alpenrose Labessenz/Getty Images/jeden Geschmack. Foto: DJD/Alpenrose Labessenz/Getty Images/jeden Geschmack. Foto: DJD/Alpenrose Labessenz/Getty Images/jeden Geschmack. Foto: DJD/Alpenrose Labessenz/Getty Images/jeden Geschmack. Foto: DJD/Alpenrose Labessenz/Getty Images/
AdShooterAdShooterAdShooterAdShooterAdShooter
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““Abwechslungsreich,
keine Fließbandarbeit
und Arbeit für Macher –

genau mein Ding!”

–

Kundendiensttechniker/Monteur m|ww|dd

Bröltaler Familiensonntag am 15. Juni
Mit Herz für’s Doorp!

Sportlerehrung 2023Sportlerehrung 2023Sportlerehrung 2023Sportlerehrung 2023Sportlerehrung 2023

Fotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas OttersbachFotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas OttersbachFotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas OttersbachFotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas OttersbachFotos: Christina Ottersbach und J.-Nicolas Ottersbach
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gießelbach
schreinerei und treppenbau

GmbH & Co. KG

Zum 12. Mal laden Handel,
Handwerk und Gewerbe der Ge-
meinde Ruppichteroth zum tra-
ditionellen Familiensonntag am
15. Juni, ab 11 Uhr, ein.
Auf der gesperrten Bröltalstra-
ße (B478) im Ruppichterother
Unterdorf präsentieren Ausstel-
ler, Vereine und Organisatio-
nen, was wir zu bieten haben
im schönen Bröltal.
Unter dem Dach des gemeindli-
chen Gewerbevereins, dem
„Schaufenster Ruppichteroth“
starten wir gemeinsam durch
in der kleinsten Kommune des
Rhein-Sieg-Kreises. Zukunft
gestalten und gemeinsam den
ländlichen Wirtschaftsstandort
stärken, das hat sich der Ver-
ein auf die Fahne geschrieben:
„Ressourcen bündeln und ein
Netzwerk schaffen - denn nur
gemeinsam sind wir stark!“
Unser Motto in diesem Jahr: Mit
Herz für’s Doorp. Wir alle lie-
ben unsere Heimat, setzen auf
unterschiedlichen Wegen unser
Herz dafür ein. Handel, Hand-
werk, Gewerbe und Vereine, Eh-
renamtliche und Organisatio-
nen stehen Seite an Seite, un-
sere Heimat lebens- und lie-
benswert zu gestalten. In Rup-
pichteroth tut sich etwas: zäh-
len Sie die großen roten Her-
zen, die beim Shoppen in die
Augen stechen. Füllen Sie die
Teilnahmekarte für das Ge-
winnspiel „Ein Korb voll Doorp“
aus und gewinnen Sie einen
Korb voller Überraschungen mit
Herz!
Jeder weiß, der Bröltaler Fami-
liensonntag ist nicht nur eine
Gewerbeschau. Ein buntes Fes-
tival mit vielen Aktionen und
Attraktionen für die ganze Fa-
milie wartet auf die Gäste.
Musik und Show auf der Bühne
mit „heimischen Gewächsen al-
ler Generationen“ präsentiert
das Schaufenster mit vollster
Überzeugung: „Unsere Leute
sind gut, trainieren und üben
hart das ganze Jahr. Das wollen
wir zeigen!“ Jubel, Trubel, Hei-
terkeit gepaart mit Informatio-
nen, was es bei uns so alles
gibt.
Geschicklichkeit wird bei den
„Döörper Lympix“ gefordert,
die ein fester Bestandteil des
Familiensonntages seit 2012
sind. An fünf Stationen, die
schon aus der Ferne an den
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knallroten Pavillions zu erken-
nen sind, werden vielfältige
Mitmachaktionen für Kinder
angeboten.
Auch die Sportlerehrung der
Gemeinde während des Famili-
ensonntages ist wieder ein
Highlight. Wir präsentieren un-
sere Besten 2024 auf der gro-
ßen Bühne (Höhe der Bröltal-
Apotheke) und zeigen unsere
Vielfalt vor Ort.
Ein abwechslungsreiches Pro-

gramm, Aussteller, die Aktionen
mit und für Kinder organisieren
und auch zeigen, was sie kön-
nen, gehören ebenso zur Rup-
pichterother Flaniermeile, wie
leckere Gaumenfreuden für je-
dermann.
StraßensperrungStraßensperrungStraßensperrungStraßensperrungStraßensperrung
Für die Veranstaltung wird die
Ortsdurchfahrt Ruppichteroth
(B 478 / Brölstraße) von Sams-
tag, 14. Juni, 14 Uhr, bis Sonn-
tag, 15. Juni, 23:59 Uhr, voll-

Beste Qualität und Preise,
die Ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Willms Fleisch GmbH
Felderhoferbrücke 15
53809 Ruppichteroth
Tel.: 02295 9209-28 
www.willms-fleisch.de

Sie finden unseren 
Werksverkauf direkt am 
Willms Fleisch Hauptsitz
 
Ruppichteroth-Bröleck

Montag- 
Donnerstag  

12:00-18:00 Uhr
Freitag  

10:00-18:00 Uhr
Samstag  

08:00-14:00 Uhr

Direkt vom Hersteller -  

mehr Auswahl und Frische geht nicht!
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ständig für den öffentlichen Ver-
kehr gesperrt.
Die Umleitungen sind ausge-
schildert. Wir bitten um Ihr Ver-

ständnis!
Infos unter: www.schaufenster-
ruppichteroth.de
Text: Christina Ottersbach
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Ausflug mit der kfd
Marienfeld zum Schloss
Augustusburg in Brühl

Marienfeld sucht den
Märchen-Star

Veranstaltungen der Villa
Much

Am Mittwoch, 25. Juni, geht es
mit zwei Bussen zur Schlossbe-
sichtigung mit Führung und an-
schließendem Essen im sehr schö-
nen Brühler Wirtshaus am Schloss.
Danach ist noch Zeit zum Spazie-
ren im Schlossgarten und/oder
zum Bummeln in der Brühler In-
nenstadt mit reichlich Geschäf-
ten, Cafés und Eisdielen.
Im Schloss gibt es einen Aufzug,
ansonsten ist alles ebenerdig er-
reichbar. Die Brühler Innenstadt
ist nur ca 300 Meter vom Schloss

entfernt.
Abfahrt ist um 10 Uhr an der Ma-
rienfelder Kirche, um 17 Uhr Heim-
fahrt vom Schloss.
Die Kosten von 25 Euro p.P. wer-
den im Bus kassiert. Essen im
Wirtshaus zahlt jeder selbst.
Anmeldung bei Marion Deptner
(Tel.: 0172/9412917) bis zum 20.
Juni.
Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten!
Euer Vorstandsteam der kfd Ma-
rienfeld

Am 30. Mai hatten wir einen ers-
ten gut besuchten Vortrag im Rah-
men der Veranstaltungsreihe
„Mentale Gesundheit“ in der Vil-
la Much. Referentin war Diplom-
Psychologin Dr. Marita Prüßner.
Insgesamt 14 Interessierte infor-
mierten sich zum Thema „Ernäh-
rungspsychologie: Welcher Hun-
ger treibt uns an?“. Themen wa-
ren unter anderem: Warum neh-
men ernährungsbedingte Krank-
heiten trotz zunehmenden Wis-
sens über gesunde und ausgewo-
gene Ernährung immer mehr zu?
Warum haben Diäten keinen lang-
fristigen Erfolg?
Achtsam essen für Leib und SeeleAchtsam essen für Leib und SeeleAchtsam essen für Leib und SeeleAchtsam essen für Leib und SeeleAchtsam essen für Leib und Seele
Am Samstag, 21. Juni, von 10 bis
16 Uhr, bieten wir einen Work-
shop zum Thema „Achtsam essen
für Leib und Seele“ an. In locke-
rer und entspannter Atmosphäre
mit vielen praktischen Übungen

wird gezeigt, wie wir durch einen
achtsamen Umgang mit unserem
Körper, unseren Bedürfnissen und
Gefühlen mehr Lebenszufrieden-
heit und langfristig auch unser
Wohlfühlgewicht erreichen kön-
nen.
Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter mp@momentum-
much.de oder 0170 7969892.
Kreative StundenKreative StundenKreative StundenKreative StundenKreative Stunden
Ohne besondere Vorkenntnisse,
aber mit Neugierde und Spaß
könnt ihr Neues ausprobieren!
Am Mittwoch, 2. Juli, zwischen 17
und 20 Uhr, bieten euch Gertrud
und Regine, Spannendes und Kre-
atives an.
Ohne besondere Vorkenntnisse,
mit Neugierde und Spaß könnt ihr
Neues ausprobieren.
Weitere Infos zu den geplanten
Themen und allem Weiterem über
mail@baubuero-oeding.de.

Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
ll

Liebe Märchenfreunde,
es gibt uns noch, doch leider muss-
ten wir uns dieses Jahr dazu ent-
scheiden, den Vorhang geschlos-
sen zu lassen und werden im
Herbst nicht auftreten.
Damit wir unseren Vorhang aber
im nächsten Jahr wieder für euch
öffnen können, suchen wir drin-
gend Nachwuchs. Daher freuen wir
uns, wenn du kreativ bist, schau-
spielern, nähen oder malen

kannst und Interesse hast, dich
bei uns auszuleben! Komm vorbei
zum Kinderfest des Ortsverein
Marienfeld am 15. Juni und lerne
uns und unsere Geschichte ken-
nen! Wenn du an dem Tag nicht
kannst, bist du herzlich eingela-
den, an jedem ersten Montag im
Monat bei unserem Treffen im
Pfarrheim Marienfeld vorbeizu-
schauen.
Wir freuen uns auf dich!
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Gärten der Zukunft:
Grün trotz Hitze
In den Sommermonaten herrschen
zunehmend Wetterextreme: Häu-
fig wechseln sich Starkregen und
längere Trockenperioden ab. Inner-
halb kurzer Zeit kann sehr viel Nie-
derschlag fallen, gefolgt von Pha-
sen intensiver Trockenheit.
In solchen Zeiten benötigen (Vor-
)Gärten, Pflanzen und Teiche deut-
lich mehr Aufmerksamkeit -
insbesondere bei der Bewässe-
rung. Eine klimafreundliche Ge-
staltung der Grünflächen ist hier
eine hilfreiche Lösung. Hanna Vitz,
Referentin für Regenwasserbe-
wirtschaftung, und Annika Dob-
bers, Referentin für Begrünung bei
der Verbraucherzentrale NRW,
zeigen mit praxisnahen Tipps, wie
man mit Regenwassernutzung
und dem gezielten Einsatz tro-
ckenheitsverträglicher Pflanzen
einen schönen, robusten und
zugleich nachhaltigen Garten ge-
stalten kann.
Warum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum Regenwassernutzung
sinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll ist
Unsere Süßwasservorräte sind
begrenzt - nur etwa ein Prozent
der gesamten Wassermenge auf
der Erde ist als Trinkwasser nutz-
bar. Doch besonders in den Som-
mermonaten steigt der Wasser-

verbrauch in privaten Haushalten
stark an, vor allem durch Bewäs-
serung. Zusammen mit Waschma-
schine und Toilettenspülung macht
das etwa 40 Prozent des Haus-
haltswasserverbrauchs aus. Re-
genwasser als kostenlose Res-
source kann dabei helfen, Trink-
wasser zu sparen und die Umwelt
zu entlasten.
Wer Regenwasser vor Ort sam-
melt und nutzt, statt es über die
Kanalisation abzuleiten, schützt
zusätzlich unsere Gewässer vor
Überlastung - und kann sogar ba-
res Geld sparen: Neben dem ge-
ringeren Frischwasserverbrauch
fällt unter Umständen auch eine
niedrigere Abwassergebühr an,
die bei der Kommune beantragt
werden kann.
Wie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im Garten
speichertspeichertspeichertspeichertspeichert
Weiches Regenwasser ist ideal
zur Gartenbewässerung, da es
kalkarm und kostenlos verfügbar
ist und für die Pflanzen gut ver-
träglich. Schon mit einfachen Mit-
teln lässt es sich im Garten spei-
chern und nutzen.
Klassische Regentonnen mit 200
bis 500 Liter Volumen kann man
mit Hilfe eines sogenannten Re-

gendiebs an ein Fallrohr anschlie-
ßen. Auch dekorative Speicher-
tanks, wie Pflanzsäulen oder
Wandtanks, fügen sich gut in die
Gartengestaltung ein und erwei-
tern die Speicherkapazität. Wer
mehr Wasser speichern möchte,
kann auf unterirdische Zisternen
zurückgreifen.
Leichte Kunststoffmodelle eignen
sich gut für den Eigeneinbau.
Betonzisternen mit bis zu 10.000
Liter bieten größere Speicherka-
pazitäten, sind aber in Anschaf-
fung und Einbau aufwändiger.
Bedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießen
Bei Hitze ist es wichtig, möglichst
effizient zu gießen. Wer in den
kühleren Morgen- oder Abend-
stunden zur Grießkanne greift,
verhindert, dass das Wasser ein-
fach verdunstet. Der Wasserstrahl
sollte beim Gießen nicht auf die
Blätter gehen, sondern bodennah
die Wurzeln erreichen und diese
gut versorgen. Und besser als je-
den Tag ein bisschen, lieber selte-
ner, dafür ausreichend gießen,

sodass der Boden richtig gut
durchfeuchtet wird.
TTTTTrockrockrockrockrockenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzen
Auf die richtige Pflanzenauswahl
kommt es an. Trockenheitsange-
passte Arten sind schön,
besonders robust und kommen
mit weniger Wasser aus. Sie trot-
zen Hitzephasen besser und über-
stehen so eher extreme Wetter-
bedingungen.
Gräser wie Federgras, Zittergras
oder Berg-Segge und Bodendecker
wie Thymian, Wald-Windröschen
oder Haselwurz sind insekten-
freundlich und pflegeleicht. Auch
Stauden wie Maiglöckchen, Wie-
sen-Witwenblume und einige
Storchschnabel-Sorten sind gut
geeignet. Ebenfalls in Frage kom-
men Farne und trockenheitstole-
rante Gehölze wie der braunstieli-
ge Streifenfarn, die Kornelkirsche
oder der Weißdorn. Wichtig ist es,
die Pflanzen nach den vorhande-
nen Lichtverhältnissen - Sonne oder
Schatten - auszuwählen. Verbrau-
cherzentrale NRW e. V.
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Gewässerschutz: Allgemeinverfügung untersagt
Wasserentnahme aus Flüssen und Bächen in den
Sommermonaten

Pfingstgarten in
Engelskirchen
Noch bis zum 15. Juni kann der
Pfingstgarten besucht werden
Die evangelische Kirchengemein-
de Engelskirchen lädt ein zum ei-
nem Rundgang im Pfingstgarten
zwischen der evangelische Chris-
tuskirche und dem evangelischen
Gemeindehaushaus, Märkische
Straße 26.
Pfingsten - Was steckt hinter die-
sem Fest, das auch der Geburts-
tag der Kirche genannt wird? Was
hat das mit dem Heiligen Geist zu

tun? Hingehen und herausfinden.
Im Innenhof der Christuskirche
wird die Pfingstgeschichte an ver-
schiedenen Stationen erzählt und
es wird zum Mitmachen eingela-
den. Der Pfingstgarten ist täglich
von 9 bis 18 Uhr geöffnet, noch
bis zum 15. Juni. Ein Team um
Krankenhausseelsorgerin Susan-
ne Grabnitzki hat den Garten ge-
staltet.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises weist darauf
hin, dass seit dem 1. Juni wieder
die Wasserentnahme aus oberir-
dischen Gewässern im Rhein-Sieg-
Kreis beschränkt ist. Auch wenn
die Gewässer durch die starken,
teils extremen Niederschläge des
vergangenen Wochenendes
zurzeit einen meist guten Mittel-
wasserstand aufweisen, hatte die
anhaltende Trockenheit im Früh-
jahr bereits an vielen
insbesondere kleineren Gewäs-
sern zu sehr niedrigen Wasser-
ständen geführt.
In den vergangenen Jahren sind
solche Zeiträume mit sehr gerin-
ger Wasserführung in den Gewäs-
sern vermehrt aufgetreten. Und

vor dem Hintergrund des Klima-
wandels ist ein häufigeres und län-
ger anhaltendes Auftreten solcher
Phasen extremer Witterungsver-
hältnisse zu erwarten.
Manche Anliegerinnen und Anlie-
ger nutzen nahe Gewässer, um
Ihre Gärten zu bewässern oder
um Teiche aufzufüllen. Das kann
bei geringen Wasserständen aber
schlimme Folgen haben: Wird Ge-
wässern in Trockenzeiten Wasser
entnommen, dann gefährdet dies
den verbliebenen Lebensraum der
Kleinstlebewesen, die an der Ge-
wässersohle siedeln, und bringt
Fische wegen mangelnden Sauer-
stoffs in Atemnot.
„Aufgrund dieser negativen Aus-
wirkungen auf die Gewässeröko-
logie, sind Wasserentnahmen aus

Flüssen und Bächen in den Som-
mermonaten nicht mehr vertret-
bar“, sagt Tim Hahlen, Umwelt-
dezernent des Rhein-Sieg-Krei-
ses.
Allgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagt
WasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahme
Um dies sicher zu stellen, hat der
Rhein-Sieg-Kreis bereits im Juli
2023 durch eine Allgemeinverfü-
gung Wasserentnahmen mit Pum-
pen vom 1. Juni bis zum 31. Okto-
ber eines Jahres untersagt. Aus-
genommen von dem Verbot ist die
landwirtschaftliche Wasserent-
nahme zum Tränken von Vieh, da-
mit die landwirtschaftliche Tier-
haltung nicht gefährdet wird.
Allerdings sollten, wenn möglich,
alternative Tränkwasserbeschaf-
fungen (beispielsweise Grund-
wassernutzung, Trinkwassernut-
zung, Niederschlagswasserspei-
cherung und -nutzung) geprüft
werden, da es gilt, schädliche
Gewässerveränderungen zu ver-
meiden.
Diese „Allgemeinverfügung zur
Beschränkung der Wasserentnah-
me aus oberirdischen Gewässern
auf dem Gebiet des Rhein-Sieg-
Kreises“ ist abrufbar unter rhein-
sieg-kreis.de/bekanntmachungen.
Zum Schutz der Gewässer wird
das Kreisumweltamt in den Som-
mermonaten verstärkt Kontrollen
durchführen, um unzulässige Was-
serentnahmen zu verhindern be-

ziehungsweise die ordnungsgemä-
ße Durchführung genehmigter
Entnahmen zu überprüfen. Verstö-
ße wie das Einbringen von Staub-
rettern zum Anstau des verblie-
benen Wassers oder das Entneh-
men mittels Pumpen werden als
Ordnungswidrigkeit verfolgt und
können mit einer erheblichen
Geldbuße geahndet werden.
Besser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen baden
Zudem wird dringend vom Baden
und Schwimmen in Fließgewäs-
sern - auch an den Stellen an der
Sieg oder der Agger, die als soge-
nannte gewässernahe Erhol-
gungsgebiete ausgewiesen sind -
abgeraten.
Bei niedrigen Wasserständen, ver-
bunden mit gleichen Einleitungs-
mengen beispielsweise aus Klär-
anlagen und hohen Wassertem-
peraturen, kann die Keimbelas-
tung in den Fließgewässern hoch
sein. Dies kann gesundheitliche
Probleme zur Folge haben.
Rund um das Thema Gewässer-
schutz und Wassernutzung berät
das Kreisumweltamt gerne unter
02241 13-2213.
Aktuelle Informationen zur Ge-
wässergüte und den Wasserstän-
den der Bäche und Flüsse im
Rhein-Sieg-Kreis gibt es beim
Landesamt für Natur, Umwelt und
Klima Nordrhein-Westfalen (LA-
NUK) unter www.lanuk.nrw.de/the-
men/wasser.
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

Weltblutspendetag - Blut
spenden auch im Sommer

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Welt-
blutspendetag, der jährlich am 14.
Juni begangen wird, macht auf die
Bedeutung von Blut- und Plasma-
spenden aufmerksam. Er erinnert
und motiviert Menschen, regel-
mäßig Blut und Plasma zu spen-
den.
„Gerade in der Sommerzeit kön-
nen Blutspenden knapp werden“,
darauf macht Dr. Rainer Meilicke,
Leiter des Kreisgesundheitsam-
tes, aufmerksam. Urlaubsreisen,
hohe Außentemperaturen, Angst
vor Kreislaufbeschwerden und
Schwindel sind einige der Grün-
de. „Doch wer einige Regeln be-
achtet, kann ohne weiteres auch
in dieser Jahreszeit wie in jeder
anderen einen Blutspendetermin
wahrnehmen“, so Dr. Rainer Meili-
cke.
Im Sommer sollte darauf geach-
tet werden, mehr Flüssigkeit als
sonst zu trinken. Einige Stunden
vor dem Blutspenden sollte eine
ausreichend kohlenhydratreiche
Mahlzeit wie Reis oder Pasta ge-
gessen werden. Außerdem sollte
am Tag der Blutspende auf an-
strengende Tätigkeiten sowie
sportliche Aktivitäten verzichtet
und der Körper geschont werden.
Grundsätzlich können alle Er-
wachsenen ab 18 Jahren, die sich
fit und gesund fühlen, ihr Blut
spenden.
In jeder Stadt und in jeder Ge-
meinde im Rhein-Sieg-Kreis fin-
den in regelmäßigen Abständen
Blutspendetermine statt. Alle
wichtigen Informationen rund ums

Blutspenden und eine Übersicht
aller Termine gibt es beim Deut-
schen Roten Kreuz unter blut-
spendedienst-west.de, unter der
Telefonnummer 0800/11 949 11
oder über die kostenlose Smart-
phone-App „Blutspende“ des
Deutschen Roten Kreuzes (DRK).
Weitere Informationen zur Blut-
und Plasmaspende gibt es über
rhein-sieg-kreis.de/blut-plasma-
spende.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025Freitag, 20. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.06.2025 um 10 Uhr16.06.2025 um 10 Uhr16.06.2025 um 10 Uhr16.06.2025 um 10 Uhr16.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Prei-
se, bitte alles anbieten.
Tel: 0178- 2492529

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Zu vermietenZu vermietenZu vermietenZu vermietenZu vermieten
Kleine Wohnung in Much, ca. 40 qm,
mit Einbauküche, an alleinstehende
ältere Dame od. älteren Herrn (Nicht-
raucher!) zu vermieten.
Kosten incl. Heizung und Wasser
monatl. 425,00 €. Tel. 01515 1021624

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Neben dem Job studieren
Für den Aufstieg im Gesundheitswesen

Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-Studierende können das Studium im eigenen Tempo durchlaufen - zeit-
und ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-ound ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-ound ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-ound ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-ound ortsunabhängig. Foto: IST-Hochschule/akz-o

Das Gesundheitswesen bietet
sichere Arbeitsplätze, nicht nur
im medizinischen oder pflege-
rischen Bereich. Auch wer ad-
ministrative Aufgaben überneh-
men möchte, hat im Gesund-
heitsmarkt hervorragende Aus-
sichten. Ein Blick in aktuelle
Stellenausschreibungen bestä-

tigt die guten Perspektiven für
Wechselwill ige.
Doch was tun, wenn man aus
einer pflegerischen oder medi-
zinischen Tätigkeit in die Ver-
waltung wechseln und sogar
Managementaufgaben über-
nehmen möchte und kein ge-
eignetes Fachwissen vorweisen
kann?
Dann lohnt sich eine Weiterbil-
dung. Wer allerdings in die Zu-
kunft plant und sich möglichst
viele Karrierewege offenhalten
möchte, investiert in ein Studi-
um.
Der Bachelor-Studiengang „Ma-
nagement im Gesundheits-
wesen“ der IST-Hochschule für
Management (www.ist-hoch
schule.de) bietet optimale Vor-
aussetzungen dafür. Zum ei-
nen ist er inhaltlich auf die Be-
lange der Gesundheitswirtschaft
zugeschnitten und zum anderen
ist er problemlos berufsbeglei-
tend zu absolvieren. Als Teilzeit-
Studium mit Online-Vorlesun-
gen, Online-Tutorien, Studien-
heften und meist freiwilligen
(online-) Seminaren, kann jeder
Studierende das Studium im ei-
genen Tempo durchlaufen - zeit-
und ortsunabhängig.

Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne AbiturAbiturAbiturAbiturAbitur
Ein weiterer zentraler Aspekt
des Studiengangs ist die Mög-
lichkeit, auch ohne Abitur stu-
dieren zu können. Berufserfah-
rene Fachkräfte aus dem Ge-
sundheitswesen, die über eine
abgeschlossene Berufsausbil-
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dung und Berufserfahrung ver-
fügen, können so den Zugang
zur Hochschulbildung erlangen.
Beschäftigte, die sich für die-
sen Studiengang entscheiden,
profitieren von einer fundierten
betriebswirtschaftlichen Ausbil-
dung, die sie in die Lage ver-
setzt, in leitenden und strate-
gischen Funktionen innerhalb
des Gesundheitswesens tätig
zu werden.
Durch die Verknüpfung von ge-
sundheitsspezifischem Fachwis-
sen mit betriebswirtschaftli-
chem Know-how eröffnen sich
ihnen vielfältige Karrieremög-
lichkeiten, beispielsweise in
der Pflegedienstleitung, im
Qualitätsmanagement oder in
der Verwaltung von Gesund-
heitseinrichtungen - und das
alles auch ohne Abitur. (akz-o)
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